
Ein Blick aus dem Fenster, ein Schritt vor die Tür. Welche Eindrü-
cke nimmst du auf dem Weg zur U-Bahn wahr? Wie hört sich 
die Umgebung an, bevor du den Schlüssel an deiner Eingangs-
tür umdrehst? Welchen Menschen begegnest du, wenn du den 
Müll runterbringst?

Wohnen klingt. Wohnen prägt. Wohnen bewegt. Das Sonn-
wendviertel ist eine Bühne voller Leben – und du spielst mit!

KOSTENLOSE WORKSHOPS IM JUNI 2016
Im Rahmen von fünf unterschiedlichen, kostenlosen Work-
shops lädt EDUCULT – Denken und Handeln im Kulturbereich zu 
einer klanglichen und theatralen Spurensuche im Sonnwend-
viertel ein. Die Angebote im Juni können einzeln oder auch in 
Folge besucht werden.

Gemeinsam mit einem Schauspieler, einem Musiker und einer 
Kulturvermittlerin bewegen wir uns spielerisch und lustvoll 
zwischen Alt- und Neubaugebieten, schlüpfen in Rollen, kom-
ponieren mit Geräuschen und Klängen des Viertels, schreiben 
Geschichten neu und lassen den Nachbarn in uns raus. 

WER KANN MITMACHEN?
Kurz: Jede und jeder! Jugendliche und erwachsene Bewohne-
rinnen und Bewohner des Sonnwendviertels und Interessierte 
– ganz ohne oder auch mit künstlerischen Vorkenntnissen. 

Raus aus den vier Wänden, das Leben ist Bühne!

Wie klingt das Öffnen eines Fensters? Welche Geräusche 
prägen die Wege durch das Sonnwendviertel? Welche Bilder 
entstehen im Klang des Viertels und klingen noch am Abend in 
den eigenen vier Wänden nach?

Ausgestattet mit neugierigen Ohren und Aufnahmegeräten 
begeben wir uns auf eine geräuschvolle Reise entlang von 
Außen- und Innenbereichen der Alt- und Neubauten des 
Sonnwendviertels. Wir begegnen typischen und untypischen 
Klängen, lauschen leisen und lauten Zwischentönen und 
sammeln Geräusche, mit denen wir Musik machen.

living::sounds 1 – Alt | Neu | Zwischentöne

ZEIT: Sa. 11. Juni 2016, 13:00-15:00 Uhr
ORT: GB*10 Stadtteilbüro Sonnwendviertel, 10., Landgutgasse 2-4

living::moves 1 – Du spielst eine Rolle!

Jeden Tag dieselben Wege, jeden Tag dieselben Gesichter. Man 
kennt sich, man sieht sich. Oder schaut man gar nicht hin? 

Mit Humor und Lust an Improvisation machen wir bekannte 
Wege zu unbekannten und erfinden das Viertel neu. Mit 
Masken schlüpfen wir in verschiedene Rollen und probieren 
neue Sichtweisen aus – sehen und gesehen werden im Sonn-
wendviertel.

ZEIT: Mi. 8. Juni 2016, 18:00-20:30 Uhr
ORT: Theaterraum am Marktplatz (Bauteil C3), 10., Vally Weigl Gasse 2

living::moves 2 – Alt | Neu | Geschichten bauen

Stadtviertel, Gebäude und Räume erzählen von Begegnungen 
– von vergangenen, aber auch von zukünftigen. Ihre Bausteine 
sind wie Erinnerungen, die sich immer wieder neu zusammen-
setzen lassen. Aus Alt wird Neu, aus Neu wird Alt. 

Wir lassen Architekturen des Sonnwendviertels auf uns wirken 
und bewegen uns im szenischen Spiel zwischen Eindruck und 
Ausdruck. Ausgehend von Bildaufnahmen werden wir zu leben-
digen Bausteinen und führen in unseren eigenen Geschichten 
Regie.

ZEIT: Di. 14. Juni 2016, 18:00-20:30 Uhr
ORT: Brotfabrik Wien / Objekt19, 10., Absberggasse 27, Stiege 3

Das Zischen von vorbeifahrenden Zügen, Kindergelächter, das 
Klappern von alten Fenstern im Wind, eine iranische Flöte, 
zwitschernde Vögel. Wie unterscheidet sich das bunte Treiben 
auf der Favoritenstraße klanglich zu den Freiräumen der neuen 
Wohnareale? Und kann man mit solchen Geräuschen Musik 
machen? 

Ja, natürlich! Mit Effektgeräten und Samplern verfremden wir 
Klänge aus dem Sonnwendviertel und stellen diese auf den Kopf. 
Wir basteln tanzbare Beats und flächige Sounds und kompo-
nieren gemeinsam das Musikstück „Sonnwendviertel::sounds“.

living::sounds 2 – Wie klingt das Sonnwendviertel?

ZEIT: Sa. 18. Juni 2016, 10:30-15:30 Uhr
ORT: GB*10 Bezirksstelle, 10., Quellenstraße 149

Welche Klänge bewegen mich? Wie reagiert mein Körper 
darauf? Reagieren wir alle gleich? Und wie klingt mein Körper, 
wenn meine Bewegungen direkt in Musik umgesetzt werden?

Typische und untypische Geräusche aus dem Sonnwendviertel 
bilden die Basis für körperlichen Ausdruck. Und umgekehrt 
lassen wir unseren Bewegungen freien Lauf und fangen sie mit 
musikalischer Improvisation wieder ein. Ein nachbarschaft-
liches Experiment nach dem Motto „Bewegen und sich bewegen 
lassen“.

sounds::moves – Nachbarn außer sich

ZEIT: Mo. 20. Juni 2016, 18:00-20:30 Uhr
ORT: GB*10 Bezirksstelle, 10., Quellenstraße 149

l i v ing: :sounds –  l i v ing: :moves 
SONNWENDVIERTEL
Ein ganzes Viertel ist Bühne & du spielst mit!

TEILNAHME
Bei Interesse für einen oder mehrere Workshops, bitten wir aus organi-
satorischen Gründen um Anmeldung per Mail (siehe Kontakt). Jedoch ist 
auch eine spontane Teilnahme möglich, dann bitte zum genannten Treff-
punkt kommen. 
Max. Teilnehmerzahl: 20 Pers./Workshop

KONTAKT UND INFORMATION
EDUCULT – Denken und Handeln im Kulturbereich
Tel.: + 43 (0)1 522 31 27 – 21 
Mail: barbara.semmler@educult.at 

Künstlerische Leitung: Peter Spindler (LABOR FÜR KREATIVES THEATER)
Musikalische Leitung:  Marco Kleebauer (LEYYA, ANT ANTIC)
Kunst- und Kulturvermittlung: Barbara Elisa Semmler (EDUCULT)

FACEBOOK: www.facebook.com/livingSonnwendviertel


